
Der Gesellschafter.
Amts - und Intelligenz-Blatt für den Oberamts-Bezirk Nagold.

ME.
Erscheint wöchentlich 3 mal : Dienstag . Donnerstag
nnd Samstag , und kostet vierteljährlich hier (ohne
Trügcrloh ») 30 ^ . in dem Bezirk l ^ — 4,
anßerhald des Bezirks 1 20 Monats¬

abonnement nach Verhältnis.

Dienstag den 8. Dezember

JnserlionSgebühr für die Ispaltige Zeile aus ge¬
wöhnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung S 4,
bei mehrmaliger je 6 4 . Die Inserate müssen
spätestens morgens 8 Uhr am Tage vor der
Herausgabe des Blattes der Druckerei aufgcgeben

sein .

1885.
Tie Ortsvorstehcr

werden ans Anlaß eines Spczialfalls darauf auf¬
merksam gemacht , daß die Anrechnung einer Gebühr
für Vornahme des Sühnevcrsuchs in Privat -Klagsa-
chen nicht statthaft ist.

Nagold,  den 5 . Dez . 1885.
Oberamtsrichter Dase  r.

' Fortbildungskurs
der unständigen Lehrer in Elkhausen,

Mittwoch den 9 . Dez . nachm. 2 llhr im Waldhorn.
Die Pfarrämter werden gebeten , ihre Lehrer recht¬
zeitig aufmerksam zu machen.

Konf.-Dir . Finckh.
An dieHtsvorsteher.

Jugendliche Arbeiter betreffend.
Unter Bezugnahme auf H. 120 der Vollzugs-

Verfügung zur Gewerbe -Ordnung vom 9. November
1883 , Reggsbl . S . 234 ff. , erhalten die Ortsvor¬
steher den Auftrag , eine Uebersicht der in ihrem Ge¬
meindebezirk vorhandenen Fabriken , in welchen jugend¬
liche Arbeiter beschäftigt werden nach dem vorgeschrie¬
benen Formular (Beilage Nr . X in obiger Verfü¬
gung ) , beziehungsweise Fehl - Anzeige spätestens bis
20 . ds . Bits , hiehcr einzusenden.

Nagold,  den 6. Dezember 1885.
K. Oberamt . Güntner. _

ÄckrutrerunHön " l886.
Zur Vorbereitung des Militär - Aushebungs-

Geschäfts der Altersklasse 1866 erhalten
1) die k. Pfarrämter die Formularicn für die

Geburtslisten , um dieselben nach tz. 45
Ziff . 7 a der Ersatz - Ordnung ansgefüllt den
Ortsbehörden bis 18 . Januar 1886 zu über¬
geben.

In die Geburtslisten sind auch Militär¬
pflichtige israelitischer Religion aufzunehmen,
beziehungsweise Fehl -Anzeige anzuschließen.

Etwa erforderliche Geburtsschein - For¬
mulare können hier bezogen werden.

2 ) Die Ortsbehörden die Formulare für die
Militärstammrollen nebst einem Plakat über
die Anmeldepflicht und sind bei Anlegung der¬
selben die Vorschriften des oben bemerkten § .
45 genau zu beachten , sowie in Betreff des
urkundlichen Abschlusses und des Eintrags
etwaiger Vorstrafen in die Rubrik „Bemer¬
kungen " die in Rüdingers Handbuch Seite

387 und 388 vorgedrucktcn Verfügungen.
Nagold,  den 6. Dezember 1885.

_ K. Oberamt. Güntner.
An die Standesbeamten.

Dieselben erhalten die Weisung , die statistischen
Verzeichnisse der Geburten , Eheschließungen und
Sterbefälle vom laufenden Jahre , wozu die Tabellen
übersendet werden , gemäß der Vorschrift in 6 der
Ministerial -Versügung vom 14 . März 1876 (Reggsbl.
S . 104 ) unfehlbar bis 15 . Februar 1886 an die
Unterzeichnete Stelle einzuseuden , unter dem Anfügen,
daß in den statistischen Verzeichnissen der Eheschließun¬
gen in Spalte 3 und 7 nicht nur das Geburtsjahr,
sondern auch der Geburtstag der heiratenden anzuge¬
ben , sowie in Spalte 12 desselben Verzeichnisses
jedesmal Vormerkung darüber zu machen ist , wenn
die Heirats -Urkunde von dem einen oder dem ande¬
ren Eheschließenden nicht mit Namensuuterschrift,
sondern blos durch Handzeichen vollzogen werden
konnte.

Nagold,  den 5. Dezember 1885.
K. Oberamt. Güntner.

Die erledigte evangelische Pfarrei Ofterdingcn (Tü¬
bingen ) wurde dem Pfarrer Mayer  in Pfalzgrasenwciler über¬
tragen.

Für das Jahr 1885/86 wurde u . a . Schullehrer H ei nz
in Deckenpfronn (Calw ) mit einem Prämium bedacht.

Tages Neuigkeiten.
Deutsches Reich.

Freudenstadt,  3 . Dez . Der vermißte Land-
postbote Glauner  ist ohne allen Zweifel ertrunken.
Sein Ranzen wurde bei Aach in der Nähe des Ba¬
ches gefunden . Wahrscheinlich ist G . ans dem am
Bach vorüberführcnden Weg ausgeglitten , hinabge¬
stürzt und von dem stark angeschwollcncn Wasser mit¬
fortgerissen worden . — Das Schwarz Wald Hotel
ist gestern von Postverwalter Luz in den Besitz des
Herrn E . Luz jun . übergegangen.

Der Landtagsabgeordnete für Eßlingen,  Herr
v. Keßler,  hat wegen andauernder Kränklichkeit
sein Mandat niedergelcgt.

In Ehingen  wurde in dem Postburcau aus
dem Bahnhof gestern Nacht eingebrochen und ca.
700 gestohlen.

Reutlinger Al  b, 2 . Dez . (Auch auf Konto
des „Neuen " .) Ein Mann von Oberhauscn ging mit
dem Erlös seiner Ochsen vom letzten Pfullinger Markt
heim. In Unterhausen wurde noch einmal Halt ge¬
macht und dem „Neuen " tüchtig zugesprochen . Äls
er bezahlen wollte , bemerkte er zu seinem Entsetzen,
daß ihm sein Ochsengeld abhanden gekommen war.
Der von dem Vorfall sofort verständigte Landjäger
durchsuchte die Taschen der anwesenden Gäste und
siehe ! der Beutel fand sich in der Tasche eines Holzel-
singcr Bürgers vor.

Brandfälle : In Hintcrlinthal  Gem.
Ruppertshofen , die Wirtschaft z. grünen Baum ; in
Maierthal,  Gem . Waldburg , am 5. Dez . das
dem Bauern Steinhäuser  gehörige Oekonomiege-
bäude.

München,  2 . Dez . Zur Nachricht von dem
Projekte einer Monopolisierung des Handels mit
Branntwein für das Reich ist laut „A . Abdztg . " zu
konstatieren , daß Bayern mit Rücksicht auf seine
Reservatrechte an den bezüglichen Unterhandlungen
nicht beteiligt ist.

Berlin,  2 . Dez . Die zwischen den deutschen
Regierungen schwebenden Verhandlungen über ein
Monopol des Reiches auf den Branntwein Handel sind
nunmehr zum Abschluß gelangt . Es wird eine
diesbezügliche Vorlage erwartet . Die Sozial¬
demokraten werden einen Antrag auf Gewährung von
Diäten im Reichstag einbringen.

Berlin,  2 . Dez . Die Budgetkommission lehnte heute
den Antrag eines Zentrumsmitglicdcs auf Ersparnisse bei der
Löhnung der gemeinen Soldaten ab . Die Budgetkommission
hat ferner die für Aufbesserung der Gehälter der Zahlmeister
geforderten 269 000 abgelchnt.

Berlin,  4 . Dez . Die Sozialdemokraten haben
eine Resolution zur Ausweisungsfrage beantragt , welche
direkt vom Reichskanzler die Zurücknahme der ver¬
fügten Ausweisungen fordert . — Seitens der Kon¬
servativen steht die Einbringung eines Antrags auf
Einführung des Wollzolls  unmittelbar bevor.

Berlin,  4 . Dez . lieber das Vermögen des
verstorbenen Ministers Bitter dürfte vermutlich Kon¬
kurs eröffnet werden . Die Zukunft der Hinterbliebe¬
nen ist jedoch gesichert.

Oesterreich -Ungarn.
Wien,  1 . Dez . Dr . Gustav Jäger,  welcher

seine Experimente mit dem Anthropin nicht vorführen
durfte , versammelte gestern vor feiner Abreise den
„Jägerianerverein " um sich. Außer Jäger und den

Mitgliedern des Vereins mochten etwa 30 Gäste,

darunter auch einige Damen , anwesend sein. Der
Vorstand des Vereins dankte Jäger , daß er , der
Einladung des Vereins Folge leistend , nach Wien
gekommen sei , und feierte ihn als denjenigen , der
nicht nur Tausenden die Gesundheit , sondern vielen
Menschen auch das Leben gerettet hätte . Dann er¬
hob sich Jäger , um auf das Wohl des Vereins sein
Glas zu leeren . Wenn auch sein Aufenthalt in Wien
nicht das gewünschte Resultat gehabt , so tröste er sich
damit , daß immer die größten Wohlthäter der Mensch¬
heit den gröbsten Undank der Welt erfuhren . „Einen
moralischen Sieg haben wir errungen !" rief er aus.
Sonst wurde während der Versammlung keine Rede
gehalten.

Wien,  3 . Dez . In serbischen Kreisen wird
versichert , daß für die Unterzeichnung des Friedens
nach den bulgarischen Bedingungen kein Ministerium
sich finden werde . Man scheint zu hoffen , daß Fürst
Alexander genötigt sein werde , die ostrumelischen
Milizen heimzusenden und so seine Kräfte teilen zu
müssen . Dem „Pester Lloyd " wird aus Belgrad ge¬
meldet : „Gegen 30 ehemalige österreichische Offiziere
hätten sich beim Kriegsministerium angemeldet und
seien angenommen worden ."

Wien,  3 . Dez . Die „N . Fr . Pr ." meldet
aus Pi rot:  Alexander verlangt in seinen Friedens¬
bedingungen eine vollständige Kriegsentschädigung,
die Anerkennung der Bulgaren -Union , die Okkupation
des Gebietes von Pirot , bis der Kriegstribut gezahlt
ist , und die Räumung des Widdiner Distrikts durch
Serbien . Falls Serbien diese Bedingungen nicht an¬
nimmt , beschließt der Ministcrrat die Fortsetzung der
Offensive.

Frankreich.
-Paris,  2 . Dez . Gegen eine Anzahl katholi¬

scher Priester des Departements de l 'Arioge ist wegen
ihrer Wahlumtriebe die Gehaltsentziehung verfügt
worden . Der Unterrichtsminister Goblet hat dies
dem Bischof der Diözese Pamiers in einem Schreiben
mitgeteilt , worin die Haltung der Gemaßregelten ver¬
urteilt und auch die Mitschuld des Bischofs selbst
hervorgehoben wird . Der Bischof nimmt seine Prie¬
ster in Schutz und läßt auf den Kanzeln die Gläu¬
bigen auffordern , nach Kräften für die unterdrückten
Besoldungen aufzukommen.

Spanien.
Madrid,  10 . Dez . Die Königin fügte ihrem

gesprochenen Eide hinzu : „Ich bin blos eine Frau
mit meinen zwei kleinen Kindern , aus denen ich gute
Spanier machen will , und ich verlasse mich auf die
Güte und Großmut der Nation . Ich werde mich
durch das Beispiel meines armen Mannes leiten las¬
sen, ohne andere Ratschläge anzuhören , als die mei¬
ner Minister . In den schweren Stunden der Krise
will ich, wie ich es kürzlich that , beide monarchische
Parteien um Rat fragen und vereint mit ihnen vor¬
wärts gehen . . ." Weiter konnte die Königin vor
Erregung nicht sprechen. Die Königin zeigt übrigens
viel Energie.

Handel S Merk ehr.
Wir wollen nicht umhin , unsere Leser und ins¬

besondere die Marktbesucher darauf aufmerksam zu
machen , daß am Calwer Jahrmarkt,  also am
M ittw  och den 9 . Dezember , der während des Winter¬
fahrplans nur an Sonntagen verkehrende Personen¬
zug bis Nagold  ausgeführt wird ; er geht in Calw
ab nachmittags 3 Uhr 30 M . und kommt um 4 Uhr
12 M . in Nagold an.
»er«ut» «rtllcher Le»«Ne»r t» 8 «»»t>>. — ipr»<k

Verla» »er G. S . Ai t ferllche» vsch â^ l«»» i» N«i »>»



Amtliche und Mivat -Aekanntmachungen.
Revier Stammheim.

Holz -Berkauf.
Freitag den 11-

Dez . nachm . 2 Uhr
"aus Mittlerwald,

Lindenrain u . Hirschloch , 3 Rm . buchene,
15 Nadelholzprügel , 2600 buchene . 160
Nadelholzwellen und 5 Lose Streureisig,
sowie ein Los Pslöcklinge , an der Wald¬
brücke sitzend.

Zusammenkunft aus der Straße
Stammheim -Gültlingen beim Kastanien¬
baum . _

Alten steig Stadt.

Holz -Berkauf
Am Mitt-
woch den

16. Dezem¬
ber d. I .,
nachmittags

1 Uhr,
auf hies. Rathaus:
1) Stadtwald Hagwald , Abt . 2 u . 7:

123 St . Langholz mit 33,05 Fm .,
1305 „ rottannene Hopfenstangen,

1 Nm . buch. Prügel,
1 „ birk.

453 „ tann . „ (zur Papierstoff¬
fabrik . geeignet .)

13 „ Anbruch,
172 „ Reisprügel.

2 ) Stadtwald Priemen , Abt . 13u . 21:
35 St . Langholz mit 7,26 Fm .,

7 „ eichene Wagnerstangcn,
78 „ birkene „
95 „ Hopfenstangen,

4825 „ Floßwiedensrangen,
6 Nm . eichene Prügel,
1 „ buchene „

14 „ birkene „
126 „ tannene „

2 „ tann . Anbruch,
88 „ tann . Neisprügel.
Den 5 . Dezember 1885.

Stadtschulth .-Amt.
Welker.

SchWkMld-
KieneMchler-Nerein.

Ausschuß-Sitzung
am Sonntag den 13. Dez.,

nachmittags1 Uhr,
im „goldenen Adler"

in Nagold.
Tagesordnung:

1) Bezug von Kunstwaben,
2 ) Verschiedenes.
Zu zahlreicher Beteiligung ladet ein

der Vorstand.
Emmingen.

H ll x o 1 ä.

Weihnachts -Ausstellung
ill kviMvrtzMArM L kdri8tdMw8eIiMliek

Uslurloll 0 -L1188,
Reichhaltigste

Weihnachts -Ausstellung
bei Adolf Frauer in Wildberg.

Anktio n.
Aus der Berlassenschaftsmasse des

verstorbenen Jakob Renz,  Samen¬
händlers , werden am

Mittwoch den 9 . d. M . ,
von vormittags 9 Uhr an,

verkauft:
2 junge Zugkühe , wovon eine hoch¬

trächtig , 2 Läuferschweine , 6 Hühner,
9 Ctr . Dinkel , 6 Ctr . Gerste , 30 Ctr.
Erdbirnen , 30 Ctr . Heu und Oehmd,
50 Ctr . Dinkel und Haberstroh , 1 Kuh¬
wagen , 1 Flanderpflug , 1 Egge und
2 Kuhzuggeschirre , wozu Käufer einge¬
laden werden ._ — '

Nagold/

1 Schreibtisch
hatfzm verkaufen ;-, .wer .? sagt

° ' -- die Redaktion , j

Nagold.

Mx VWdsMGWHs
empfiehlt:

Ls-

Wllschwindmaschinen
in eis. Gestell,

V NndelsHneidMllschmen
mit eis. Gestell,
WllslhMlllMN

mit eis. Gestell n . Schwungrad,

aufs Billigste

in eis. bronciert,
Klcinholzspülter

sür die Küche,
ChriMumhalter

eis. bronciert,

^ ^ Keinrich ZLüller.

Nagold.
In direkter Verbindung mit einem Schweizer Haus und als neu zuge¬

legt bin ich in der Lage , einem verehrl . Publikum stets eine reiche Auswahl
von den schmälsten bis zu den feinsten

8eIlUtziL6r-8licktzrtziM
zu Fabrikpreisen zu offerieren und empfehle solche zu geneigter Abnahme.

1^ .

Alle

;nm Backen erfor¬

derlichen Artikel in den
vorzüglichsten Qualitäten

empfiehlt

Kart Aflemm Ln Wagol'd.

Die Königl . Belgischen Postdampfer der „ keck
8trrr Illne " fahren von Antwerpen jeden Sams¬
tag direkt nach

ülkvM L . . / IS.
Ausgezeichnete Dampfer mit vorzüglicher Einrichtung für Passagiere aller

Classen . Deutsche Bedienung und Arzt auf jedem Schiff . Passagepreise I . El.
260 - 380 nach Lage der Kajüte ; II . Cl . 220 ; III . Cl . ^ 100.

Man wende sich an von clor Looks L li/lsrsil / in Lntworpon oder L. lV.
Kook in lloilbronn und Lobmillt L viklmsnn in 8tuttgart oder

an den Bezirks -Agenten Gnstav Heller in Uagsld.

N a g o l d.
Von heute an bis über den Markt

täglich

Lll11e1tz88M
IM

Feinstes
W i l d b e r g.

LpmMrlksmdl,
sowie alle anderen Sorten

Kunstmehl
empfiehlt billigst

Johs . Weik  z . Rose.

Waldhorn . >

Nagold.
Zn Weihnachtsgeschenken empfehleich

Kchlcn-Kiizckiski!,
Mzelciftk mit §t«h!,
Fg>nilikn-WWii,
KaffekrSßer.Kssfkkmühlk»,
Wchlkiftn,
Z«ckkrsch»eii>kr,
Salstkinikti, KestMmiie,
Tischblüller, Salslbtstecke,
Scsitckc le Ml,
Küche»- k Taschenmesser,
Vorleg- ä: Gemüseläsfcl
in großer Auswahl bei billigsten Preisen.

OolHIod ^ oliinicl.

Nagold.

Krau emailliertes

Kochgeschirr
sowie verschiedene

MU8dilltWK8 - k0K6II8tLUlItz
in grauer Emaille

empfiehlt in großer Auswahl zu
billigsten Preisen

k' r . 8elim !ä,
vorm . G . Knödel.



Nagold.

Citronat,
Orangeat.
Mandeln.
Rosinen.
Zibeben,

gkmchl. Zucker.
Citronen

empfiehlt in frischer Ware
xr . Svlimitl,

vorm . G . Knödel.

Nagold.

empfiehlt in Ztr .-Säcken

Gustav Heller.
Nagold.

Messemaren
in schöner Auswahl unter Garantie
guter Arbeit empfiehlt bestens , wobei
Reparaturen und Schleifereien
pünktlich und billig besorgt werden,

Jakob Weber,  Messerschmied,
gegenüber der Zaiser 'schen Druckerei.

Nagold.
Mein bestens sortiertes Lager in

allen in mein Fach einschlagenden Ar¬
tikeln, worunter vieles zu

Weihnachts-
Geschenken

gcignetes , insbesondere auch eine hübsche
Auswahl in

erlaube ich mir in empfehlende
Erinnerung zu bringen.

,l . kinfferkveoUt,
8Mör ii . lapMiör.

Nagold.

8eMl8eImIitz
in großer Auswahl sehr billig bei

Oottlvd Koiimiä.
Nagold.

Mein
Korbwaren-Lager

ist bestens assortiert und empfehle ich
solches , als zu Weihnachtsgeschenken
besonders geeignet , bestens.

_ Gottfried  Wagner.
Nagold.

Feinst gereinigten

billigst bei Nell . 6lau88.

Nagold.

Hopsensäcke,
HoMnsacktiich,

Sackzwillich,
Kuchtsäcke und

Strohsaüzeng
empfiehlt

Carl Pslomm.

Vsiknscktr -siursteüuiiß
vori Hriä6i '8x >l6l ^ ehi' 6ii

i in

Nagold.

Zu Weihnachtsgeschenken passend
empfiehlt

keßenbeliiims
in großer Auswahl

Fr . Schmid,
vorm . G . Knödel.

Für Weihnachten
empfiehlt:

Kohlrilbiigkieisen, Wasseralf. Kügeleisen, zinnerne und kupferne Kettflaschrn,
Familirnwagen, Reilnnaschinen zu Mandeln, Jucker etr.

Zuckerkasten, Kaffeemühlen, Kaffecröster, Pseffermühlcu,
Waffeleisen, Schlittschuhe, eiserne Kinderschlitten, Tisch-
besteüe, Beuzinlenchter, Wiegeumeffer, Gewnrzkasten,

bemalte Rolltischdecken
in großer Iluswahl billigst

Fr . Schmid , vorm. G. Knödel.

Mein Lager in
Nagold.

Ilinllstrpislnseen
ist auch dieses Jahr sehr reichhaltig sortiert und lade zu freund¬
lichem Besuch ergebenst ein.

Ebenso bringe ich meine große Auswahl in

lakiertenu. blanken
LlSOlHÄrSH

zu Weihnachtsgeschenken passend, in empfehlende Erinnerung.
__ E. Lutz, Flaschner.

Nagold.

Feinstes Kmsermehl gesiebt
(um den verehrten Hausfrauen Arbeit zu ersparen ) , sowie alle andern Sorten
Kunstmehl in I . Dualität empfiehlt billigst

4r » » I  Ii : » ß » ß » .

Das große

ÜMtzäerii-bsHer
William Lübek in Altona
versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfund ) gute neue
Bettfedern für 60 L das Pfund

vorzüglich gute Sorte1. 25 I „
Prima Halbdaunen 1. 60 „ „

und 2
Bei Abnahme von 50 Pfund

5 °/o Rabatt.
Umtausch gestattet.

Naturweme
um 40 Mark pro Hektoliter und teurer
in Flaschen und Gebinden , garantiert
rein , empfiehlt

A . Kirchner in Illingen, Wtbg.
W i l d b e r g.

Schönes

Kaöermehk,
Kernengries,

WeWkorngries
empfiehlt

Johs . Weil  z . Rose.

Nagold.  ^
In nur frischer Ware empfehle ich

zu Weihnachtsbückcreien:

Mandel,
GnuiMi, Cilmat,

Feige«, Cürs«c«,
Zniekslbge«, Krnschmhc,

Gewürze,
Zibebe», R»ß»e!-,
Mehl ^ «,

und bitte um geneigte » Zuspruch.

_ (xttttloU 8o1iuiil1.
MUUMMN7

Nach von
Hamburg Mittwocbs u LonntagS,

von Havre Dienstags

mit Post -Dampfschiffen dcr
l-tambllog - /lmsrilcanisoboa

psokstfabet . /Votisn -LssöllsLboft
Auskunft und lleberfahrts -Vertr . bei

C . W . Ivnrst , Verw .-Akt. in Nagold,
GoiUob Knödel in Nagold und W.
Rieker in Altenstcig . Nr . 1063.

Pi a g o l d.

empfiehlt in großer Auswahl

Gustav Heller.
Nagold.

Neue Orangen,
Citronen,
Citronat,
Orangeat,

Nene Feigen,
Neue Mandeln,
NeueHaselnußkerne,
Neue Sultaninen,
Nene Zibeben,
Nene Rosinen
nur in schönster frischer Frucht , sowie
sämtliche

in reiner Qualität empfiehlt
Heiiirieli 6nu88 , Konditor.



Nagold.

empfehle eine große Auswahl So-
pha , Bettrösche , Wollmatrazen , Ame¬
rikaner , Bettvorlagen , Kinderwagen,
Sihwagen dreirädrige u . Puppen - ^ :
wagen , Damen -, Herren - und Hand¬

koffer, Plaidriemku , Geld - und Reisetaschen , Schulran¬
zen und Schultaschen , Lederschürzchen, Kinderpeitschen,
Hosenträger , Portcmonnais , Gallerten , Eichelstangen
und Rosetten , Manilla -Vorhänge , Nouleaux , farbige
und weiße :c. zu geneigter Abnahme billigst.

Sattler u . Tapezier . 346.

Sämtliche
Nagold.

zum Backen
erforderlichen Artikel als : Kitronen , Zeigen , Litronat , Grangeat,
Uostnen , Aibeben , Wandeln , Aiimnt , Melken , Kitzeln , Schnitze und
Zwetschgen empfiehlt in Prima -Qualität billigst

'__ Karl Kapp.

Günstige Gelegenheit für Weihnachtsgeschenke
bietet das gut sortierte

0 -13,6- imä
Porzellanwaren -Lager

_

Dis HrriSUAnisss <cksr>
Königl. ?peu88>8eli. u. Kai8ei-l. 0e8lei'i'eioti.

Not -OkvLoialjö -fabl 'ikLnIen:

^^ Ksdrüllkt" LtollMrelc in Köln,
j Filialen in k ' rLLkLart a N , Li eslaa uuä ^Vieu,
VvräauIrvQ ihren 'Weltruf äer Aevissenbakten VerrrenäuvA von nur bester
Nohrnaterialien unä äeren sorKkültiAster IlearbeitunA. Die Original L /̂z-

Dfullä-DaehunAen sinä mit Dreisen unä 6arantie -hls,rlrs
(kein Oavao unä Xnoker ) versehen.

Dls  r ' s.driL ist brsvstirts  I . 1sksr » ntln:
I.I. K.K. llos Kaisers Wilhelm, äer Kaiserin Augusts, 8r. K. u. K. Nokeit llos
Kronprinzen, 8r. Kaiser!, u. Königl. spostol. k/lsjestät stranr losepb, sovie äer
8ö5s von Lnglsnä, Italien, cier lürkei , Ladern, 8sobsen klollanrl, kelgisn,
, kalten, 8ao!isen-Vkeimar, Keoklenburg, Üumänien m > 8ol,warrdurg.

21 xolävne . riiiil Kinnes, »«

DI » « « « Lsiüvir 11NÄ
linä in allen LtLäten Deutsohlanäs ru haben, sorvis an äen Daupt-llahnhok-
^ - Ludkets, änrob Depot-Lebiläer henntUeb.

In ^ »xolll bei Iteinr . Oaii88,
„ ^ Il6N8teiK  bei Kond. 6k ri8t . LnrKliarä. _

Nagold.
Dieser Tage bekomme ich 1 Waggon bester

und nehme Bestellungen hieraus entgegen . Karl Kapp.
Saarkohlen Prima empfiehlt gleichfalls billigst d. Obige.

Nagold.

Danksagung.

NMA

Für die liebevolle Teilnahme , die ich während der
Krankheit und bei dem Hinfcheiden meines lieben Gatten

^ .vckrekl8 Raak , lueklnaollers,
erfahren durfte , sowie für die zahlreiche Leichenbegleitung
von hier und auswärts , besonders von Seiten der ver¬
ehr !. Feuerwehr und des Kranken -Unterstützungsvereins,
sage ich , zugleich im Namen der übrigen Hinterbliebenen,
den innigsten Dank.

Die trauernde Witwe
Marie Raas.

^ Die Z
§Ms -, Hanf-ü WerglohnspiMM WebereiN

Ehrendiplom . Vt

Schretzheim,
kv Dilliugeu a/D. bei Ulm— / V

W- E-F bürg liefert garantiert vorzügliches GarnM ^ WMAD »
Schneller zu nur 10 Pfg . , 8

M „2ekn stkennige", die Websöhne bei aus- ^
v ) Ulm 1871. gezeichneter Webart 3—5 Pfg . billiger München 1875. 8
V/als früher ; frachtfrei hin und zurück. Wir Unterzeichnete Agenten

^ können diese Fabrik als die

. Wk il GGe
gewissenhaft empfehlen und für baldigste Ablieferung besorgt sein.

Heinrich Müller in Uagotd,

^ Th . Rall in Sulz,
Carl Wolf , Herrcnberg , ^

^ C . D . Becrsts Wwe ., Altensteig,

i Jak . Walz . Wildberg,
! Ernst Wagner , Gültlingen,
; Samuel Walz , Oberschwandors

Nagold.
Gegen gesetzliche Sicherheit liegen

M Mlirk
zum Ausleihen parat.

Oberamtspflege.
M a u l b e t s ch.

Nagold.
Gran und blau email¬

liertes

Koch- A
LüedkWMi'

empsichlt billigst

Gustav Heller.
Nagold.

MteriMkl.
Wegen vorgerückter Saison verkauft

von heute an Paletots und Havelocks
zu Fabrikpreisen

Marie Martin,
Putzgeschäft beim Rathaus.

Die zu
Nagold.

lisckerMii
erforderlichen Artikel empfehle ich in
frischer , reiner Ware hiemit bestens.

Gottfried Wagner.
Süße fleischige

bei
Zwetschgen

Das

Neueste

von 12 ^
bis

28 ^
p . Stück.

Obigem.
Nagold.

Aegras
Aederschrniere,

sowie auch

Weihuaehts-
Kerze»

!« schönster Asswihl- W»
billig zu haben bei

Karl Harr,  Seifensieder.

13.
15.
16.
17.
28.
29.

19.

28.

Nagold.
In

Regulieroesen
Koch-Oefen
Aussatz-Oesen
Otml-Oesen

Kochherden äi
Petroleumherden

halte ich stets ein großes Lager zu
billigsten Preisen

lloiiii ieli Nüller.
M . Kochherde verkaufe ich zu den

Fabrikpreisen ._
Nagold.

Von einem Wagen
st Gaskoaks

kann ich noch ca. 50Ztr . abgeben und
bitte bei Bedarf um sofortige Bestel¬
lung.

(vottloli 8 o1iwiä.
Nagold.

grünenK schwarzen
T h e e,

sowie

Ir . « Hl«
in feinster Qualität empfiehlt

I'r. 8edmiä,
_ vorm . G . Knöd el.

Nagold.

Standesamtliche Anzeigen
vom Monat November 1885.

Geboren»
2 . Nov . Wilhelm Reichert , Fabrikant , 1 T .,
3 . „ Wilh . Fr . Mayer , Rotgerbcr , 1 T .,

Joh . Gottl . Single , Schneider , 1 S .»
Gust . Adolf Schill , Oekonom , 1 T .,
Joh . Gottlob Frey , Metzger , 1 T -,
Golth . Im . Kläger , Uhrmacher . 1 S .,
Karl G . Benz , Thorwart , 1 T .,
Chr . Gottlieb Walz , Jpser , 1 T.

Getraut wurden»
Christian Gottlob Seeger , Bahnhof¬
arbeiter hier , mit Anna Günther
von Beihingen.
Johannes Beutler,  Güterbeförderer
in Ditzingen , mit Karoline Bühler
von Mindcrsbach. _

(Hiezu eine Beilage , Empfehlung der
Zeitschrift : vom Fels zum Meer betr .)
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